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Lon der
Su Halle den sten sunii 1730
18 atm Fretage nac dein erften emmtage Trinitatis

ORI jer armen Sundern

Simmettich gebalcenen

em)be aus @téleben burttg,
Wie audh

gena;mt, as §enda,
nd

IE@5eduCts me Ha-

Si)anﬁ genannt, aug Halle,

Welche, al8 dicovey evitern nady eingehoblten Uctheile decolliret unp
auf die Rader geflochten, legterer abev firanguliref tovrden,
WBobey denn einfied uonbefagt etnen Dey armen Sundern vetfttt:get
und mit angehangen orden ift.

Georudt 1739, -
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- Geneiater Lefer
0wt Seel und und Seligkeit su bringen,
B« ben, roicDemfelbenund einenieden yivar,

IR ohne mein Crinnern, beFandt fepn wird,,
5 DAG er den einen aulf diefe, den andern auf

==V UL fene Avt, liftig anfich 3w sichen, uid von
dem Wege, der sum Himmel fithret, abgu\velf% ichets,
BWir fehen hier Bier Deraleidyen Leute, oder armeSithder,
vorung , die pwarnunmehro nadvihrer eigenen GeigMoms
und Crianntnis,folden auch Benfall geben mirfjemuind uns
allen fich jum Erempel vorfrellen , um der Wunden Chrifti
willen bitten laffen, nicht vondem lieben Gebete abjugehen,
+ fondern duvd) daffelbe dem Satanim Glauben feft jutvies
derftehen, denn it findnoch in der Gnaden - ett, wir find
nod) auf dem Wege datvic umbehren, und foldhen Dingen
durdy dasgliebe Gebet entgeben Eonnen, davum fo laffet uns
Diefe herrlidhe Ieit nidt verabfaunen , wie ung diefe avmen
GOt bekehrte Simder von Herhens Erunde gu ruffen,
Cinen foldyen fchiveren Gang wirden diefelben nidit gehen
diteffen, befennen fie felbften , twann fie fich fleifig mit dem
Ticben Gebetverroahret, GOLes Wort geene geg

: | gelet-

@) 3¢ febr der Satan denen Menfhen , fie
nadyftelles, iftnidt genunafam subefdyrei--

oret und -




qeleriet, da aber diefes nidht gefcyelen, fondern fich von dem
leidigen Teuffel, der der Menfchen Wohlfabt ju verhin-
pern, Tagund Naddt befhaftiaet ift, verfubren laffen, als
gefehabe s, Dag fienidyt allein allerhand RNaub- und Diebe-
rewy, fondern audy SNordthat mit beaehen muften, toie yir
denn von ben vor dem Jahr ohngefebr 2 gehangten Per-
fofuen, ywovon nod) ciner an der Juftis jum Crempel
aller Nenfihen Hanget, ingleidhen an dem in Giebichen-
ftein gulest enthaupteten Hivten , gefeben , wobey Ddiefe
vier, nehmiich Shraftian Motle, Adam Wolff,- Sohann
Keaft und Hang Geidner, fonft Hauhang genannt, audy
it impliciret getwefen , und nunmehro den Lohn ihrer
Arbeit empfahen weil felbige des Herrn aus dem Windel
feinen Schaffer mit wnbringen helffen, ohne twas fie fone
ften nody vor Dieberen und Mord begangen, wovon hier
weiter ausfubrlich gu fhreiben die Seit und Pla mde
leiben woill,  Snfonderbeit ift nur gu merden, dag der fo
aenannte Hauhang, ober Geidner, (hon ehemahlen ums
Leben gefeffen , endlidy aber Degnadiget und gum Bau
condemniret, Doch aber wicder auf frepen Suf gelafen
twordert, da er denn abey foldher Bofheiten ferner su be-

geben fich wiederum geliiften laffen, weswegen ihm aud-

vor andern der Steang gu erfannt toorden,

Quin Be(Hluf ift dem aeneigten Lefer noch git vers

melden, Daf einer unter diefen armen Stmdern, nehm-
tlidh LUnam Wolff aus Cifleben burtig, ficy gleichy, fobald
et nue ur die fo genannte Capittel - Stube gebradyt worz
en, nicht allein durdh gottliche Gnade rechtfchaffen sube-
veitet, fondern auch der fo febr fichern und im argen lies
- genden Toelt qur Bekehr - und Befferung nadhfolgen

. Desfehone Lied felbft aedidytet und hine

- tevlafen ¢

Melo-

<
.
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B, 1
&ty hdte mein Verlangen,
MeinHenlandTefusCheift,
Dieweil ich mich gefangen
- Befinde u dev Jrift,
Und {oll nunmebro fterben
Duedy Menfdhen Hande hiet,
S0 [af midh nidht verderben,
Nimm meinen Geift s DI,
B,
SprichSroft cinmeinan Hevaen
%n digfem Kampff und Stereit,
Sn meines Angft und Schmethen
— Qritt bu miv an die Seait.
£af deine Angft und Sagen,
So du exlitten biee,
Und rwas du haft getvagen,
Mich fihren bin ju Vi,
Bl 30
Craqvicke tmeine Seele,
Die frautig und betyibt,
Mit deinem Freuden - Oele
Das Himmels » Labfabl giebt,
4nd laf mich nidyt mebe fdeuen
SiBas ich gu leiden hier,
Durch dein Syote undBerfpenen
RNimm meinen Seifk su Dit,

B: 4.
vl dein fo bittres Leiden
1nd heilae ABunden roth
Zhu du mich-wobl beveiten
Ru cinewm felgen Todf.
aRag iy gefindigt habe
Und mifgethan alhies

- CRerfhart in beinem Grabe,

NRimm meinen Seift ju biv.

Pielodies Devslich thut mich veclangen s,

-3 ) 6=

%0 §°
£af deinen Purpur. Mantel,
Nady deiier groffen Sveu,
Subdecken meinen ABandel,
Unbd laf dein Angft- Sefchren
sNich vov den Hollen - Flammen
PBefchivmen fur und e,
So Ean mich nichts verdanmed.
Nimiw mcirgc;g Seiff gu i

3. 5
PReil man dich hat verhshret
it einey Dornen:- Cron,
So laf mid) feyn getronet
Sn Deinen Himmeld - Thron,
st erwger Jreud und Ioune
it engelifcdhyer Sier, -
ey du felbft meine Sonne
Nitmm meinen Geift au dite

%0 70
©leich mie du baft gerwdbres
St Pavadie su feyn,
e, det fich yu di Febret,
Und fovicht gedencle mein,
Alfo thu-auch exfillen
Gf3as idh Dich Litte hieys
Ui Deines Toves willen
Nimi meinen Seift ju-viv,
So mill ich denn it Freuden
Su meinem Lode gebn,
Du toivft mich gu it leifen
Wnd trenlich bey miv fiehn,
Wnd twicft ein beffer Seben,
Das du evroorben mit,
Mun aus Senaden geben.
Nimm micinen Seift gu ive
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| Lonber
gu Halle den sten unii 1730,
DAL am %rex)tuge nady deth ecften mimtage Trinitatis

t&%mrmen Sundern

 Sammeelich gehaltenen

téleben burttg, ‘
e i)

{5, fonrfS‘naut@

,auﬁ §end,

e, aus Halle,

h eingehobiten Urtheile decolliref snd
lefitever aber firanguliret tworden,

- elnen Dex avien Sundern verfertuget
Bichangen tworden ift.

ot wdnmmoloon ™ budt 1739,




	Gründliche Nachricht Von der Zu Halle den 5ten Junii 1739. Als am Freytage nach dem ersten Sonntage Trinitatis Mit Vier armen Sündern Jämmerlich gehaltenen Execvtion Nehmlich Christian Möllens Und Adam Wolffs, beyde aus Eisleben bürtig, Wie auch Joh. Krafts, sonst Knauth genannt, aus Jena, Und Hanß Geidners, sonst Hau-Hanß genannt, aus Halle, Welche, als die drey erstern ... auf die Rader geflochten, letzterer aber stranguliret worden
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